
Katharina Zell

Katharina Zell (1497–1562) steht für Mut, Wiss-
begier, Zuversicht, Ausdauer und Beharrlichkeit.
Katharina Zell heiratete den ersten protestantischen
Pfarrer des Straßburger Münsters. Er wurde dadurch
zum ersten „Ehepriester“, der vom Bischof von Straß-
burg wegen der Heirat exkommuniziert wurde.

In einer Zeit, in der es nicht üblich war, dass
Frauen sich zu Wort meldeten, verfasste Katharina Zell
eigene Schriften, Briefe und Predigten. In ihrem offe-
nen und gastfreundlichem Pfarrhaus fanden Verfolgte,
Kranke und Bedürftige Unterstützung und Beistand.
Ihr diakonisches Engagement und ihre Tatkraft blei-
ben beispielhaft und machten sie zu einer der profi-
liertesten Frauen der Reformationszeit.

Die Evangelischen Frauen in Hessen und Nassau
e.V. haben ihre Stiftung ebenso wie das Haus der Ge-
schäftsstelle in der Erbacher Straße 17 in Darmstadt
nach der Reformatorin Katharina Zell benannt.

Gabriele Scherle, Pröpstin Rhein-Main
Schirmherrin der Katharina-Zell-Stiftung

„Bildung ist eine wichtige Grundlage,
um Verantwortung in unserer Gesell-
schaft zu übernehmen.

Ich bin Schirmherrin der Katharina-Zell-Stiftung, weil
sie speziell Projekte für Frauen, Mädchen und Familien
unterstützt.“

Was Sie tun können
� Laden Sie uns ein, wir stellen Ihnen die Stiftung vor.
� Machen Sie die Stiftung in Ihrem Umfeld bekannt

und werben Sie dafür.
� Unterstützen Sie die Katharina-Zell-Stiftung mit

Spenden und anderen Zuwendungen.

Wir beraten Sie gerne.
Stellen Sie uns Ihre Projekte vor. Sie erhalten die
Richtlinien und Antragsformulare in der Geschäfts-
stelle oder unter www.katharina-zell-stiftung.de.

Der Vorstand der Katharina-Zell-Stiftung:
Barbara Uhdris, Vorsitzende
Christiane Hucke, stellvertretende Vorsitzende
Angelika Becker-Stavenhagen
Monika Beutelspacher
Nele Drewello

Kontakt:
Vorstand der Katharina-Zell-Stiftung
c/o Geschäftsstelle Evangelische Frauen
in Hessen und Nassau e.V.
Katharina-Zell-Haus
Erbacher Straße 17
64287 Darmstadt

Vorsitzende der Katharina-Zell-Stiftung
Barbara Uhdris
Telefon: 06042 / 23 09
E-Mail: info@katharina-zell-stiftung.de
www.katharina-zell-stiftung.de

Bankverbindung:
Katharina-Zell-Stiftung
Konto 4120760
BLZ 520 604 10
Evangelische Kreditgenossenschaft Frankfurt
Zustiftungen und Spenden sind steuerbegünstigt.

Katharina-Zell-Stiftung
des Verbands der Evangelischen Frauen

in Hessen und Nassau e.V.

Katharina-Zell-Haus
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Chancen eröffnen

Die Lebensumstände, das Zusammenleben und
die Bewältigung des Alltags sind für viele Menschen
schwieriger geworden.

Ziel der Stiftung ist es, Frauen, Mädchen und Fa-
milien neue Entwicklungs– und Lebenschancen zu er-
öffnen. Dazu gehört auch die religiöse Sozialisation zu
begleiten.

Die Stiftung unterstützt daher Projekte, die Men-
schen in ihrer Alltags– und Lebenskompetenz stärken,
ihnen Unterstützung geben, ihre Beziehungsfähigkeit
entwickeln sowie die Überwindung von Krisen und Iso-
lation ermöglichen.

Die Chancen auf Bildung und berufliche Perspek-
tiven sollen verbessert werden.

Tradition erhalten

Im Jahr 1984 wurden dem Frauenverband aus
dem Verkauf des Müttergenesungsheims Trautheim
Gelder zu treuen Händen überlassen. Die Zinsen konn-
ten für die Arbeit mit und für Frauen verwendet wer-
den. Viele örtliche Frauenhilfen hatten sich für den
Bau des Müttergenesungsheims und die Finanzierung
einzelner Zimmer engagiert. Die Stiftung knüpft an
diese großartige Spendenaktion der „Zimmerspenden“
örtlicher Frauengruppen an. Das Vorbild von Katharina
Zell und dieser engagierten Frauen soll für uns ein An-
sporn sein.

Zukunft gestalten

Die Mitgliederversammlung des Verbands Evan-
gelische Frauen in Hessen und Nassau e.V. hat am 17.
März 2007 die Errichtung der Katharina-Zell-Stiftung
beschlossen. Das Kapital der so genannten „Zimmer-
spenden“ bildet nun den finanziellen Grundstock der
Katharina-Zell-Stiftung. So können auch in Zukunft
mit den Zinsen neue Ideen, Projekte und Initiativen im
Sinne des Stiftungszwecks gefördert werden.

Katharina-Zell-Stiftung

Errichtet: 2007

Sitz: Darmstadt

Gründerinnen: Evangelische Frauen
in Hessen und Nassau e.V.

Stiftungskapital: 306.775,13 Euro

Stiftungsform: Rechtsfähige kirchliche Stiftung
bürgerlichen Rechts, operativ und
fördernd tätig.

Stiftungszweck: Die Stiftung will die Arbeit des Ver-
bands Evangelische Frauen in Hessen
und Nassau e. V. fördern. Die Stiftung
unterstützt Initiativen, Projekte oder
Einrichtungen im Bereich der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau.
Ziel ist es, die persönliche, berufliche
und familiäre Lebenssituation von
Frauen, Mädchen und Familien zu ver-
bessern.

Zustiftungen und Sind möglich, willkommen und
Spenden: notwendig.

Die Stiftung ist als gemeinnützig
anerkannt. Spendenbescheinigungen
werden ausgestellt.
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